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Zum FPSB-Schwerpunktthema „Investment“ im dritten Quartal 2022: 

Warum es so wichtig ist, das Portfolio im-
mer wieder in die Balance zu bringen 

Aufgrund permanenter Kursveränderungen verschiebt sich die Zusammenset-
zung des Portfolios laufend – Das kann zu Unwuchten und möglicherweise un-
gewollten Risiken in Anlegerportfolios führen – Wie aber funktioniert ein regel-
mäßiges Rebalancing und wie oft sollten Anleger es durchführen? 

Frankfurt/Main, 21. Juli 2022 – Das vergangene Jahr lief ganz hervorragend für Aktienanleger. Ge-
messen am MSCI World Index legten globale Aktien rund 31 Prozent zu. Gleichzeitig kamen Staats-
anleihen aus den Industrieländern aufgrund steigender Zinsen unter Druck. Gemessen am JP Mor-
gan Global Government Bond Index büßten sie per Saldo in 2021 etwa 1,8 Prozent ein. Solche Un-
terschiede in der Entwicklung der einzelnen Anlageklassen gibt es laufend. Wie auch aktuell. Aus-
gelöst durch fast schon historisch hohe Inflationsraten, schnell steigende Zinsen, Rezessionssorgen 
und nicht zuletzt geopolitische Risikofaktoren haben wir es seit Jahresbeginn mit erheblichen Kurs-
schwankungen an den Finanz- und Kapitalmärkten zu tun.  

„Diese laufende marktgetriebene Bewegung der einzelnen Wertpapiere, die dabei meist auch in un-
terschiedliche Richtungen erfolgt, können für langfristig ausgerichtete Anleger durchaus ein Problem 
darstellen“, macht Professor Dr. Rolf Tilmes, Vorstandsvorsitzender des Financial Planning Stan-
dards Board (FPSB) Deutschland, klar. „Denn wer ein Vermögen aufbauen möchte, hat in der Regel 
eine Vermögensallokation aus Aktien, Anleihen und möglicherweise weiteren Anlageklassen, die ge-
nau zum Anlageziel und zur Risikotragfähigkeit des einzelnen passt. Doch die Kursentwicklung ver-
ändert diese Allokation immer wieder.“  

Verschiebung der Gewichtung durch laufende Kursbewegungen  

Am besten lässt sich das an einem Beispiel zeigen. Angenommen, ein Anleger hat ein ausgewoge-
nes Portfolio aus 50 Prozent Aktien und 50 Prozent sicheren Staatsanleihen. „Aufgrund steigender 
Aktienkurse bei gleichzeitig fallenden Anleihekursen kann es nun passieren, dass dieser Anleger 
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plötzlich einen Anteil von 60 oder sogar 70 Prozent Aktien im Portfolio hat, dafür deutlich weniger 
festverzinsliche Wertpapiere“, so Tilmes. „Damit passt die Allokation nicht mehr zum Anlegerprofil.“  

Zu solchen Verschiebungen kann es auch innerhalb der Anlageklassen selbst kommen. In den ver-
gangenen fünf Jahren zum Beispiel legte der MSCI World Information Technology Index jedes Jahr 
doppelt so stark zu wie der marktbreite MSCI World Index. „Wer gut diversifiziert in den Aktienmarkt 
investiert hat, hat vermutlich am Ende ein deutlich höheres Gewicht an Technologieaktien wie zu 
Beginn seines Investments“, folgert Prof. Tilmes, der neben seiner Vorstandstätigkeit auch Academic 
Director Finance & Wealth Management & Sustainability Management an der EBS Executive School, 
Oestrich-Winkel, ist.  

Die Konsequenz: Anleger können – aufgrund einer höheren Aktienquote oder einer höheren Gewich-
tung an Technologieaktien – plötzlich mit Kursschwankungen in ihrem Portfolio konfrontiert sein, die 
sie so nie haben wollten. Umgekehrt kann es auch passieren, dass ein Investor, der risikofreudig und 
chancenorientiert ist, nach einiger Zeit ein viel zu stark auf Sicherheit ausgelegtes Portfolio hat.  

„Aus diesem Grund ist es so wichtig, die passende Ausgangsallokation in regelmäßigen Abständen 
immer wieder herzustellen“, erklärt Tilmes. Wer zum Beispiel aufgrund der Marktbewegung statt 50 
Prozent 70 Prozent Aktien in seinem Portfolio hat, muss so lange Aktien verkaufen und Anleihen 
nachkaufen, bis die Ausgangsallokation von jeweils 50 Prozent wieder hergestellt ist. Das hat einen 
interessanten Nebeneffekt: „Sie gehen damit antizyklisch vor“, sagt der Finanzexperte. „Statt Gewin-
nern hinterherzulaufen, kauft man so die Anlageklasse nach, die schlecht gelaufen und damit güns-
tiger geworden ist, und nimmt bei der Assetklasse, die sich besser entwickelt hat, Gewinne mit.“  

Rebalancing ja, aber nicht zu oft 

Langfristig, das zeigen wissenschaftliche Analysen, zahlt sich diese antizyklische Vorgehensweise, 
mit der Anleger ihr Bauchgefühl ausschalten, aus. „Allerdings dürfen Anleger das auch nicht zu oft 
machen“, warnt Tilmes, „weil damit Kosten verbunden sind, die zu Lasten des Anlageergebnisses 
gehen.“ Er rät dazu, das Rebalancing eher ein- oder höchstens zweimal im Jahr durchzuführen. Je-
doch braucht es dafür auch ein hohes Maß an Disziplin. „Es ist nicht einfach, Gewinnerpositionen 
abzubauen und eine schlecht laufende Anlageklasse dafür nachzukaufen“, sagt der FPSB-Vorstand. 
Und was sich bei den Anlageklassen noch recht einfach anhört, kann bei der regionalen oder der 
sektoralen Aufteilung innerhalb einer Anlageklasse zudem schwieriger werden. Deshalb kann es hilf-
reich sein, auch das Rebalancing von einem erfahrenen Finanzprofi durchführen zu lassen. Aufgrund 
ihrer hervorragenden Ausbildung und laufenden Weiterbildung gelten die vom FPSB zertifizierten 
CFP®-Professionals als Experten für Finanzplanung und den langfristigen Vermögensaufbau. Bei 
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ihnen können Anleger zudem sicher sein, dass sie ganz im Sinne ihrer Kunden handeln und diese 
beraten.  

Blick auf die ganzheitliche und individuelle Asset Allokation nicht vernachlässigen 

Und eines wird häufig in der Beratungspraxis außer Acht gelassen. Das Thema Rebalancing auf 
Depotebene bzw. in Bezug auf das gesamte liquide Vermögen, was grundsätzlich sehr wichtig ist, 
sollte zusätzlich mit dem Gesamtvermögen und entsprechender Zielvorstellungen gespiegelt wer-
den. Passt meine aktuelle Aktienquote zum Gesamtvermögen? Hier kann man dann im Rahmen der 
ganzheitlichen Beratung durch die zertifizierten CFP®-Professionals nochmals zu anderen individu-
ellen Ergebnissen kommen. Eine beispielsweise Aktienquote von 50% im Depot bedeutet in Bezug 
auf das Gesamtvermögen incl. Immobilien etc. eine Aktienquote von x%, welche dann wiederum 
sehr niedrig und konservativ sein kann. Da gilt es sich die Fragen zu stellen, was bedeutet für mich 
„Risiko“, mehr Schwankungsintensität oder mehr Verlustrisiko? Welchen Teil des Vermögens benö-
tigt man, wenn alles schief geht? Welchen Schwankungen darf das Gesamtvermögen unterliegen?  

Der FPSB Deutschland sieht es als eine seiner Aufgaben, die Finanzbildung hierzulande zu verbes-
sern und Wissen rund um das Thema Altersvorsorge und Vermögensaufbau zu vermitteln. Deshalb 
setzt der FPSB Deutschland in jedem Quartal Schwerpunktthemen. Im dritten Quartal 2022 ist es 
das Thema Investment.  
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Über den FPSB Deutschland e.V. 

Das Financial Planning Standards Board Ltd. - FPSB ist ein globales Netzwerk mit derzeit 27 Mitglieds-
ländern und über 200.000 CFP®-Zertifikatsträgern. Dessen Ziel ist es, den weltweiten Berufsstandard für 
Financial Planning zu verbreiten und das öffentliche Vertrauen in Financial Planner zu fördern. Das Fi-
nancial Planning Standards Board Deutschland e.V. (FPSB Deutschland) mit Sitz in Frankfurt/ Main ge-
hört seit 1997 als Vollmitglied dieser Organisation an.  

Zentrale Aufgabe des FPSB Deutschland ist die Zertifizierung von Finanz- und Nachfolgeplanern nach 
international einheitlich definierten Regeln. Wichtige Gütesiegel sind der CERTIFIED FINANCIAL PLAN-
NER®-Professional, der CERTIFIED FOUNDATION AND ESTATE PLANNER®-Professional, der EFPA 
European Financial Advisor® EFA und der CGA® CERTIFIED GENERATIONS ADVISOR. Der FPSB 
Deutschland hat ferner den Anspruch, Standards zur Methodik der ganzheitlichen Finanzberatung zu 
setzen. Dafür arbeitet der FPSB Deutschland eng mit Regulierungs- und Aufsichtsbehörden, Wissen-
schaft und Forschung, Verbraucherschützern sowie Presse und interessierter Öffentlichkeit zusammen.  

Ein weiteres Anliegen des FPSB Deutschland ist die Verbesserung der finanziellen Allgemeinbildung. Zu 
diesem Zweck hat der Verband den Verbraucher-Blog https://www.frueher-planen.de lanciert. Er infor-
miert neutral, anbieterunabhängig und werbefrei über alle relevanten finanziellen Themen und beinhaltet 
drei Online-Rechner zur Berechnung der Altersrente und der Basisrente sowie zur Optimierung der 
Fondsanlage. Weitere Informationen erhalten Sie unter: https://www.fpsb.de . 

Folgen Sie uns auch auf LinkedIn unter: https://de.linkedin.com/company/fpsbdeutschland . 
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